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^^.. «Nnraucher-pulver.
?l).mmagtstein/ styrax, rothe rosen/ lavendel/ritterspo«nMumen/cow

ander^saamen/iedesi quentgen, mischees.undräucherebichdamit.
di.46. Elnteigwidersiecrftusse.
?l>lmm nelcken/mastix/ weissen Weyrauch/ gleich mei, stoß es, mache mit

eyweiß und rosewwasser einen teig daraus/ und leg ihn mit tüchkin auf
die stiM/und den Wirbel.

Streich den lpilirum Cap. iz. ^. 38.fieißig auf.
^4^ NnäujsirUch mittel.
^altegestossenemeister^wurtzimmunde ûnd kauesie.
"49. ^Llnsackgenwioersieckstüjse.
HNache ein säckgen von trocknen chamiUen / räuchere es mit tacamahah
^ ^und lege es offt warm auf die brüst und Haupt.
5^0. iLinol wider reMn.
Bestreich den ort mit tannzapffen-chamillewodcrziegeliöl.
54 <.1 ^liin fußbad wider ftliA.
?>7unmmelisse,krausemüntze,hlmmelschlü,lsclaen/cl)amillm/dosten/jedes

-haudevoU/haselwuchel/2/oth/ wein^b/a^eH /MMM> jedes i Hand
voll/mache em suKbaöb^mA^.
^2. ^in umscklaZwider haupd-ftüN.
Stoß kümmÄundwveerenNew/ uilvd^g es ausshaupt.
^ ^z. Nn anderswiderhaupr-stüffe.
3.hueetwasmaiorawwasserindiehand/undschnupffeesindienase.
KI.54. ^insasst.
Streich den safft vontormentillchlütheauf.

Das zwey und zwantzigstc Capitel
Von der Melancholie.

Innerlich.
^1 itiinwasser.
?s)immroßmarin:bwche,borragemochstnzungenMurtzel/iedes ^ pfund/

saffran/i quentqm/quitten/1 viertel pfund/weissenwein/1 kanne/ laß
es 14 tage in der wärme stehen/ ziehe hernach das waffer ab/ und nimm 3
Ml voll ein.



von der Melancholie. il.
t^.2. Ein anderes.

^rincke von dem wasser Cap. 42. l^. 2.
l^z. i3m anderes.
Nimm 3 löffel von dem aqua aämirabili Cap. 42. n. i. ein.
1^.4. t^in Pl«p2lirter apffel.
^immschwartzenieß^wurtz/iquentgen/ wickele es in ein doppelt schwarz

läppgen/ und steckees in einen ausgehihlerten apffel/ nebsti quentgen
äm^r/lj. brate ihn/und iß den apffel früh morgens 6 mahl nach einander.

^ 5. ^ln krauter.wein.
Gebrauch dich des kräuter-weins Cap. 95. df. i.
i^.e. Pillen.
)^immdielpecie8kler«limp!icj8,lloth/32!l,3num,inbibergeil,tinctur

prXpzrirt/i halb loth/feil^ftaub/3quentgen, zimmet, 4 scrupel, mache
mit stöchas<yruppillen daraus/ davon nimm 6 wochen nach einander
morgens und abends, quentgen ein. A?,<n/.
t^.7. Andere.
Kimm «r«!-. ^rl/olar., /cmpel/ Wachower//M, /o vielttötß/u. M,.
n>8- Andere.
Mmm ßummi »mmaniac.inmeerzwiebel-eßig aufgelöset,l viertel pfuud,

aloelnendwunlsafftaufgelöset/ 4loth/ rhabarber, lpecie« lliarrKu^.
gbbaci5, tllumfan«l.wcittonlsafftaufgelöftt/ «des iloth/ maßlK. perl.
cc,l-g^ic»r.^l«rivitri«l2ü.iedesiquentgen. Laßdiefeuchtigkettverrau-
che«/mache pillen darauS/ und nimm l quentgen v»r der abendma^zeit
ein. vl/«/5><?»«/.
1^,9. Ein/aste.
Nimm gartenmelckewblume«/ 5 loch, bibergeil, 9 gran, rühre es unter

gartenmelckewsymp/undnimmes 5 oder4 stunden nachher mittags-
mahlzeit ein.
dl. 10. Eintrancl.
Gebrauch den haber,tranckCap.69. n. l.
I^.il. ElnaläinZlitranck.
Nimmsennes^blätter/1 halb pfund/odermennig/scabiosen/jedes 1 Hand

voll/ engelsüß/saffaparill/farber-wurtzel, iedes 8 loch/ muscaten blu/
men und nujst/ nelcken/ iedes4 loth/ aniß/fenchel/tymseld, iedes^loch/cha-
barber/anderthalb loch, thue es in einen sack, und thue es mit anderthalb
beneymerbierab.

G.««atApffel.U.th«l. P et.»«.
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l^,i2. ^inpurIicr-rranck.
Nimm Nor. corckal. I hHmpffelaen/ stnneschlHtter/ Noch, engelsüß/ 2

loth,l!pit!^mum. »halb loch/ koche es in borrersch-wasser,chue dazu
lvrup. luess. und von erdrauch/jedes6 loch/ confect. KgmecK. Noch/ zim-
met.wasscr/einwenig.
I^.i;. Hin pulver.
Aimm arcan. 6upltcar.l5gran/ bley^zucktt/ l halben scrupel/ camphttv

z gran/ op'mm, ii gran. Nimm eS um schlaffens-zeit ein. ^-

K.14. Hin anderes.
^in?m «rr. vitriolac.virrial. Marc.krebs äuge«/jedes l quentge«/perle»/

iscrupel/llimm es 9 molken nach einander in velnunfftkraur-wasserein.

^.,?. Embolus.
^lmmsiahl^xrrgiimltäpffel.safft/ i quentge«/ campher/ zgran/mache

nnt erorauch i syrup oder canleötio «lcKermes, einen bolum. ^"-
?77////«'/'.
l>i.l6. i3,n anderer.
Almm cnnfe^l. Iiamecn, 5 quentge»/ cliacatkolic.2 loth/ sZanc. rro

cni5c. itfuentgen/ zimmet/ 5/crupe/.

Nimm ziegen-molcken/»pfund/ schwartz nießwmtz, l quentgen, epirl^v-
mvim. enge^h «des iNoch. bonetschlsasst / ^ ^och <laß es du nacht über

stehen/ hernach laß es aufsiede«/ gieß es durch/ und ttm« es.
dl. 18. Nnemixrur.
Nimm borretsch erdrauch-violewsyrup/jedes 4 loch/ hopffen-wasser, 6

loth.
dl. 19. Hitte andere.
I?imm vernunfftckrautnnelissenchorretschiwasser/jedes 2 loch/ saffran-

essentz/, scrupel/ pomerantzemessentz/1,' quentge»/ neicken-rin^ur,l halb
quentge«/ 5p« ir. i'^. ammun 15 tropffeN/ campher/5 graN/elXoläccl,. citri,
i quentgen/tinöi. giicormez, zimmet^julep/ jedes Tloth/ nimm davon we¬
nig aufeinmahl/aberöffters. M//l><?«»^.
l<l.2o. Einftrup.
I>jmm hindläuffdendivien^safft/ jedes z nöjsel/ leberkraut^erdrauch^safft/

iedes Lloth/laß essieden/ und schäume es ab/ thue darzu sennes-blatt
t«/ engelsüß/ iedes^ loch/ odermennig/ frauenhaal/ hirschzung/ melisst/ je¬
des ihampffelge«/ capern>fenchel:eppichlpetersilien^wurtzel/ l^.z. seigees
durch,thue dazu zucker/si> viel nöthig/ henge rhabarber ^ loth in einem lckpv-
lein hinein/ und nimm w loth aufemmahl.



V«tt der Melancholie. ,l5
l^^l. Ein anderer.
^immfeilftaub,l2loch, weissen weiN/lkanne/laß es in siedendenwasser

z tage lang stehen, gieß es ab, thue dazu kleine rosinen/z pfund/gaman^
derlein/ erdrauch, iedeölhalbe Hand voll/ roßmarin-blüthen/hindläufft/
tamarisken-rinde/ iedes l loth/ chermes^körner/ geschabt helssenbein,»e-
des z quentgen/ aloe/ Kunl. cirrin. iedes i quentgen, mustaten-blumen,
zimmet/nelcken/ iedes2 scrupch saffran/»halben scrupel, laß es« stunde sie^
den, feige es durch/ thue dazu zucker, so viel nbthig/ koche es zu einem snrup,
thue da Hpffebsyrup/ 8 loth/ conteN. alclierm. ^loth, nimm 2 loth davon
ein. >l^/i>^««/.
dl. 22. Einesuppe.
^immspargelMaßchindlänfftiwurtzel/ iedes l loth/ odennennig, Hirsch-

zung, frauenchaar/ ochsenzung/ hindiäufft, iedes l halbe Hand voll,
cremor. tacrari, l quentgen, koche es in hünerchrühe, und iß sie lu biß l2 ta^
ge nach einander.
dl.23. Einelaxirendelarrwerge.
^imm sennes,blätter/i loth/ meisten Weinstein/ 3 quentgen, zimmet/ ein

wenig/ stoß es zu pulver/ thue dazu hindläusst-sorup/ so viel nöthig,
nimm es morgens ein/iß eine suvpe daraus/ und brauch es al/e monatein--
nzahl. M^><?»n-.

Aeusscrlich.
1^.24. Nnfußchad.
^lmittweinreben^aub/Miden-blätter,wttich iedes,HandvoU/wag--

saamenchäupter/ 1^.3. ein wenig dM, füäe es in em säckgcn/ koch es in
wasser/ laß es verkühlen/ und wasche die arme und die süsse damit.
^l.25. Em säckgenzum rieche»,.
Nimm rosen-blätter, 3 quentgen/ krausemünße/ 2 quentgen/nelcken,«

quentgcn/ thue es in em slckgen von rochen zündet/ und nech öffters
daran.
n.26. Em ol.
Nimm lavendel/petersilien/chamillen, thymian/wermutMlbcy/raute/

iedes 1 Hand voll/H.Geistö^wmtzel/3 loth/ nelcken/ 4 löffel voll, aniß,
fenchel/muscatenchlumen/iedes 2 löffel voll/ daumöl, so viel nothig ist/
laß es >2. tage in der sonne, oder aufm warmen ofcn erweichen, feige es ab,
gieß cs auf neue lpecies, laß es erweichen, gieß es ab, thue dazu bitter
mandebcappern^l,iedesinössel/damit streich den gantzcn unttt.'elb bey
einem kohlfeuer morgens und abends.

P « >1.27.
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d^.27.
Da» drev und zrvanyiZsie Capirel

Ein Umschlag.
Nimm hollunderblüthlIohannesckraut, wasser/ iedeszloth, campher/ 6

gran, schlage es um die stirn und schlaft. ^/,m«7/^-.
I>1.28. Nnpftasier.
ys>lMM r3c2M2N«c, ßummicaranme^nimN, jedes i lotl)/ leg es auf das

Haupt/ wenn die haare abgeschoren sind.
N.29. Hin clvstier.
Nimm senneschlätter,,loth, kohlchlätter, päppeln, Violen, jedes i Hand

voll, koche es, gieß es durch, thue zu, pfund desselben äiapnu-nic., loch/
violen^öl, io loch/ saltz/ l quentgen. ^«//^m//.

Das drey und zwanhigste Capitel
Vondermscrey.

Innerlich.
l^l. iLinpulver.
Nimm beyfuß/ betonien, tausendgüldewkraut/ krausemüntze, melisse,

wermuth, jedes 2 Hände voll, stoß eszu puloer, mische es/ und nünmi tage
nach emauöer m we/M we/u / <fueusgen oavou e/n. /v«^,^/.
dl.2. Nn tranck.
?s>immveton«NlvVäU«< ^and voU. ^rstoß svew emem hö^tzernenoder

steinernen mörsel,gießweissen wein dazu,drü<tedensasft mit den HHn<
den aus, und trincke z tage nach einander ftüh nüchtern i glast voll aus eu
nem höltzernen oder thönernen gefHß. /s«^«e/.
1^.3. <L»n anderer.
Aimm lau6. opiar 3 gran,laß es in vernunffbund Iohanneskraut^essentz/

gleich viel, zergehen, und trinckes aufeinmahl. M^""«^.
l^.4« Ein anderer.
Kimm melisse, so viel du wilst, gieß daraufbrandtewein,und laß darinne

pra-pÄiKteperlen ^quentgen zergehen, nimm davondes tages 2 mahl
Löffel voll, ^iv^/«/.
^.5. HinelattwerFe.
Nimm wermuth-roßmarin-zucker, theriac, jedes 2 loth, pomerantzem

schaalen^zucker, eingemachteH. Geists.wurtz/Undmuscatenmuß,ieoes
i loth, nelcken^syrup, so viel nöthig. Nimm 2 mahl des tages einer ca^
stanien groß davon ein / und thue einen trunck canariewwein darauf.

«.6.


	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116

